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 Vereinsinfo    Oktober 2022 

 
 
 
 
Hallo liebe Vereins-Vorstandsmitglieder,  
 
in regelmäßigen Abständen oder bei Bedarf wollen wir Euch mit dem Vereinsinfo wichtige 
Informationen zur Verfügung stellen, die für Euch und Eure Vereinsarbeit von Interesse und 
Wichtigkeit sein können.  

 
Die Informationen, die Ihr auf diesem Weg bekommt, sind ausdrücklich zur Veröffentlichung 
und zur Weitergabe an Eure Vereinsmitglieder bestimmt. Wir wollen es Euch mit dieser 
Informationsquelle leichter machen, wichtige Neuigkeiten rund ums Thema Fliegen zu 
erfahren, ohne diese extra aus den unterschiedlichen zur Verfügung stehenden Quellen 
heraus suchen zu müssen. Damit sollt Ihr in Eurer Vereinsarbeit vom Verband unterstützt 
werden.  
 
 
 

Protokoll der 130. Kommissionssitzung 
 
Als zweite pdf-Datei findet ihr zu diesem Vereinsinfo das Protokoll der 130. 
Kommissionssitzung des DHV. 
Wir möchten Euch bitten, dieses Protokoll nur euren Vereinsmitgliedern zugänglich zu 
machen. Hierin werden teilweise verbandsinterne Themen behandelt, die vor allem für 
Mitglieder des Verbandes bestimmt sind. 
 
 
 

Wichtig für alle Webseiten-Betreiber: Abmahnungen wegen Google-
Fonts 

 
Aktueller Fall: 
 
Uns erreichen aktuell Meldungen über Abmahnungen wegen Verwendung von Google-
Fonts. 
 
Das Problem: Noch immer haben viele Webseiten-Betreiber verwendete trackbare Schriften 
wie z.B. Google-Fonts nicht lokal eingebunden. In diesem Fall laden Websites Google-Fonts 
oft direkt beim Seitenbesuch, ohne dass der Webseiten-Betreiber vorher eine Einwilligung 
bei seinen Besuchern über ein Cookie-Banner eingeholt hat. Erst wenn der Webseiten-
Besucher solch eine Einwilligung abgibt, darf Google Fonts auf der Website laden. Zuvor 
muss der Webseiten-Betreiber Google Fonts sperren oder lokal hosten. Das gleiche Problem 
besteht auch bei anderen extern in Websites eingebundene Inhalte von US-Diensten wie 
z.B. Google Analytics. 
 
Hier unsere dringende Empfehlung: Bindet am besten sofort alle verwendeten 
nachladenden Schriften lokal ein. Bei Google Fonts ist eine lokale Einbindung möglich: 
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(vgl. https://fonts.google.com/knowledge/using_type/self_hosting_web_fonts). 
 
Das Problem bei "Google Fonts" ist außerdem, dass die Schriftarten zum Teil ohne das 
„aktive“ Wissen des Seitenbetreibers nachgeladen werden. Dies kann z.B. dann der Fall 
sein, wenn "Google Fonts" von anderen Plug-Ins und Webdiensten nachgeladen wird.  
Gerade die Einbindung von Google-Diensten birgt das Risiko, dass auch die Schriftarten 
vom Google-Server nachgeladen werden. Aber auch andere Plug-Ins, Themes und 
Templates verwenden oft Google Fonts. 
 
 
 

Allgemeine Infos zum rechtlichen Hintergrund von Abmahnungen 
 
Auf der Suche nach einer Lösung für den Schutz von Urheberrechten hat sich der 
Gesetzgeber für einen Kompromiss entschieden: Eine private Abmahnung soll möglich sein, 
allerdings nur von "Betroffenen", nicht von jedem. Ein Grenzfall sind Interessenvertretungen. 
Hierzu hat der Gesetzgeber gesagt, dass diese abmahnberechtigt sein sollen, wenn sie eine 
gewisse Mindestgröße und Bedeutung haben. Damit sollten z.B. Verbraucherzentralen 
berechtigt sein, nicht aber irgendwelche windigen Geschäftsleute, denen es nur darum geht, 
Geld abzuschöpfen. 
 
Letzteres hat nicht geklappt. Denn wenn ein windiger Geschäftsmann Geld abschöpfen will, 
gründet er eine entsprechende "Interessengemeinschaft" und wirbt (ausreichend viele) 
Mitglieder. Das ist nicht sonderlich schwer, denn die Mitgliedschaft kostet nichts, und für den 
Fall, dass es zu einer Abmahnung kommt, kriegt das Mitglied sogar einen Anteil.  
 
Jetzt durchforstet diese "Interessengemeinschaft" per Computerprogramm vollautomatisch 
das Internet auf bestimmte Bilder (wegen evtl. Urheberrechtsverletzungen), auf bestimmte 
Codes (wegen Datenschutzverletzungen) sowie auf AGBs oder Datenschutzerklärungen 
(weil bestimmte Formulierungen, die früher sogar mal zulässig waren, jetzt nicht mehr 
zulässig sind). 
 
Diese computergestützte Suche (Hard- und Software) ist letztlich auch der Kern des 
Geschäftsmodells; die "betroffenen" Mitglieder und auch der ausführende Rechtsanwalt, in 
dessen Namen die Abmahnungen (ebenfalls weitgehend automatisiert) verschickt werden, 
sind nur Randfiguren. Natürlich achtet die "Interessengemeinschaft" darauf, dass sie 
rechtlich nicht angreifbar ist und sammelt fleißig Urteile, die in ihrem Sinne sind. Meist bleibt 
gar nichts anderes übrig, als zähneknirschend anzuerkennen, dass sie "im Recht" sind und 
die Kosten zu bezahlen. 
 
Was kann man als Webseitenbetreiber tun? 
 
Neben dem speziellen Fall „Google Fonts“ gibt es noch viele andere Inhalte einer Website, 
die schnell „abmahnwürdig“ sein können. Deshalb folgende Tipps: 
 
Webseiten auf die Herkunft von verwendeten Bildern oder Kartenausschnitten untersuchen; 
auch Bilder oder Karten "aus dem Internet" haben einen Urheber. Manche sind ausdrücklich 
freigegeben, aber alle anderen darf man nicht "einfach so" für sich verwenden. 
 
Datentransfers genau beäugen. Faustformel für Nicht-IT-Experten: Immer, wenn Google in 
irgendeiner Form die Hand im Spiel hat, kann man davon ausgehen, dass man den Service 
mit irgendwelchen Daten bezahlt. Davon lebt Google. Einer Datenweitergabe an Google 
muss ein Seitenbesucher in der Regel immer per Cookie-Banner zustimmen. 
 
Datenschutzerklärungen checken, diese müssen genau den rechtlichen Vorgaben der 
DSGVO entsprechen. 
 

https://fonts.google.com/knowledge/using_type/self_hosting_web_fonts
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Insbesondere aber sollte man die Homepage immer wieder mal ausmisten. Es ist mehr als 
ärgerlich, wenn man eine Abmahnung bekommt, weil sich in den (öffentlich zugänglichen) 
Tiefen eurer Internetseiten immer noch die Einladung zum Vereinsjubiläum 
2017 befindet -- nebst Bildern und einen Kartenausschnitt zur Anfahrt, die man "aus dem 
Internet" hatte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bleibt gesund und passt auf euch auf 
 
Redaktion Richard Brandl 
DHV-Geschäftsstelle 
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